
 

 

NIEDERSCHRIFT 

  zur 07. Sitzung des Gemeinderates 
in der 15. Funktionsperiode ab 1954 am Mittwoch, den 28.September 2021  

um 19.30 Uhr im Gemeindeamt Hinterbrühl, Hauptstraße 29a. 
 
 

Anwesend sind:       
Bgm. Mag. Erich Moser   
Vbgm. Ulrike Götterer GR Dr. Amilcar Vizuete Barahona 
gfGR Peter Durec GR Diego Vizuete Barahona  
gfGR Heinrich Holzer GR Mag. Dr. Michael Weihs  
gfGR Peter Pikisch GR Anita Scherz    
gfGR Dr. Hansjörg Preiss       
gfGR Johanna Riedl Vorsitz: 
gfGR Ferdinand Szuppin    Bgm. Mag. Erich Moser   
GR DI Gottfried Arnold          
GR Elisabeth Csekits          
GR Mag. Claudia Haider-Kasztler 
GR Gerhard Haindl     Entschuldigt abwesend:   
GR Lukas Hanzl     GR Martha Dürauer   
GR Brigitte Holzer GR Elias Scherz    
GR Gabriela Manninger       
GR Harald Mayerhofer       
GR Liesa Marie Mayssen       
GR Christine Neumann       
GR Mag.rer.soc.oec. Robert Prasnikar Schriftführer: Martina Köck 
 
 

Tagesordnung 
GR öffentlicher Teil 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 23.06.2021 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Grundsatzbeschluss Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Mobilregion Mödling 
5. Erneuerung EDV Gemeindeamt  
6. Vertrag neuer Bankomat 
7. Dringende Anfragen an den Bürgermeister 

 

GR nicht öffentlicher Teil 
8. Wohnungsvergaben 

9. Personalangelegenheiten 

 
 

 

GR öffentlicher Teil 

 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bgm. Moser eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
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2. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
23.06.2021 

Keine Einwände, daher gilt das Protokoll als genehmigt. 

 
3. Bericht des Bürgermeisters  

 
 Interimistische Amtsleitung Stellvertretung 

Bgm. Moser berichtet, dass er sich aufgrund des langfristigen Krankenstandes 
der Amtsleitung und nach reiflichen Überlegungen dazu entschlossen hat, 
Frau Julia Holzer ab 01.10.2021 zur interimistischen Amtsleitung 
Stellvertretung, vorerst einmal befristet auf 6 Monate, zu ernennen. Ein 
entsprechender Antrag wird für die nächste Sitzung des Gemeinderates 
vorbereitet. Weiters informiert Bgm Moser, dass es derzeit keinerlei konkrete 
Information zur Dauer des Krankenstandes von Frau Sobek gibt. 

 
 Neuigkeiten bei der Post 

Bgm. Moser informiert über die aktuellen Gespräche mit dem Postpartner. 
Man ist nunmehr übereingekommen, den Standort bei reduzierter Fläche 
beizubehalten. Auch die Gemeinde wird  den Postpartner finanziell 
unterstützen, dafür wird der Postpartner z. B. Müllsäcke - zusätzlich zum 
Bürgerservice - ausgeben. Sobald das Konzept finalisiert ist, wird es in den 
Finanzausschuss eingebracht. 

 
 Umbauarbeiten Gemeindeamt 

Bgm. Moser gibt einen kurzen Überblick zum aktuellen Stand und den 
Hintergrund der Umbauarbeiten im Gemeindeamt, Fakten dazu werden unter 
TOP 5 behandelt. 
 

 NÖ Impfbus am 2.10. in der Hinterbrühl 
Bgm. Moser berichtet, dass der NÖ Impfbus, um einen Beitrag zum 
Impffortschritt zu leisten, nun am 2.10.2021 auch in der Hinterbrühl vor der 
Volksschule, im Rahmen des wöchentlichen Bauernmarktes, sein wird. 
Entsprechende Informationen wurden bereits auf Plakatständern im Ort 
bekanntgemacht und eine Postwurfsendung dazu wurde veranlasst. 
 

 Fa. Plantas – Weihnachtsbeleuchtung Hinterbrühl 
Bgm. Moser gibt bekannt, dass er kurz vor der Sitzung von GR Dr. Amilcar 
Vizuete Barahona informiert wurde, dass die Firma Plantas, die die 
Weihnachtsbeleuchtung der Hinterbrühl betreut, leider auch von dem 
Großbrand in Traiskirchen betroffen war und es voraussichtlich heuer 
bedauerlicher Weise in der Hinterbrühl keine Weihnachtsbeleuchtung geben 
wird. 

 
4. Grundsatzbeschluss Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft 

Mobilregion Mödling  
Unter Federführung des GVA Mödling und der NÖ Regional GmbH wurden die 
Ausschreibung und die Vergabe eines Regionalen Anrufsammeltaxis / RegionsAST 
im Bezirk Mödling organisiert. 
Für den Betrieb wird eine Arbeitsgemeinschaft Mobilregion Mödling mit den 
beteiligten Gemeinden gegründet, die - mit Unterstützung des 
Mobilitätsmanagements der NÖ. Regional GmbH. und des Stadt-Umland-
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Managements Wien/Niederösterreich - formal im Auftrag der teilnehmenden 
Gemeinden als Auftraggeber agiert. 
Die Mitgliedschaft begründet sich im Gemeinderatsbeschluss der Gemeinde, der die 
Teilnahme am Mikro ÖV/Anrufsammeltaxi zum Inhalt hat. Die entsprechenden 
Kostenbeiträge der einzelnen Gemeinden werden nach Einwohnern abgerechnet 
und ergeben sich aus den Gesamtkosten, geteilt durch die Gesamtanzahl der 
Einwohner, multipliziert mit den Einwohnern der Einzelgemeinde. 
Die ARGE nimmt insbesondere folgende Aufgaben wahr: 

 Projektkoordination (Sitzungen, Öffentlichkeitsarbeit, etc.), 

 Abwicklung der Projektförderung des Landes Niederösterreich, 

 Bindeglied zwischen den Gemeinden und dem Auftragnehmer. 

Die Überweisung der jährlichen Anteile je Gemeinde an den Auftragnehmer erfolgt 
durch die Gemeinden direkt.  Die entsprechenden Belege werden der ARGE zur 
Beantragung der Landesförderungen vorgelegt. 
Aus Effizienzgründen können Sitzungen der ARGE Mobilregion Mödling mit 
Sitzungen der Regionalplattform Mödling zusammengefasst werden, wobei die 
formalen Rahmenbedingungen zu beachten sind (gesonderte Einladung, eigenes 
Protokoll,…). 
Die ARGE Mobilregion Mödling wird in der Abwicklung ihrer Aktivitäten vom 
Mobilitätsmanagement der NÖ. Regional GmbH. und dem Stadt-Umland-
Management Wien / Niederösterreich SUM unterstützt, wobei die Assistenz des SUM 
Süd (Büro Baden) die administrativen Tätigkeiten (Schriftverkehr, 
Terminkoordination, Abwicklung der Landesförderung) übernimmt. 
Die ARGE wird auf die Dauer von drei Jahren ab Betriebsbeginn 01.12.2021 
abgeschlossen. Die Weiterführung wird - gekoppelt mit dem weiteren Betrieb des 
Regions AST - bis 31.01.2024 geklärt. (Beilage 1) 
 
Bgm. Moser und gfGR Pikisch erläutern Details zu dem Projekt. 
 
Bgm. Moser stellt daher folgenden 
Antrag,  den Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Mobilregion Mödling gemäß dem 

übermittelten Entwurf einer Vereinbarung zur Gründung der ARGE 
Mobilregion Mödling zu beschließen. Als Vertreter der Gemeinde 
Hinterbrühl wird Herr gfGR Peter Pikisch an den Sitzungen der 
Arbeitsgemeinschaft teilnehmen und als Auskunftsperson in der 
Gemeinde zur Verfügung stehen. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 

 
5. Erneuerung EDV Gemeindeamt 
In der letzten GR-Sitzung am 23.06.2021 wurde ein Grundsatzbeschluss über die 
Erneuerung der EDV am Gemeindeamt gefasst. Die erforderlichen Angebote liegen 
vor und die Durchführung der Arbeiten ist für Mitte - Ende Oktober geplant. Die Firma 
Gemdat NÖ ist unser EDV Betreuer sowohl für Netzwerk, Server, Software und 
Hardware, daher soll die Umstellung durch die Firma Gemdat erfolgen. Hierfür ist 
auch eine neue Netzwerkverkabelung und eine Erweiterung des WLAN erforderlich, 
dies soll von der Firma E-PAN Elektroinstallationen durchgeführt werden.  
 
Angebote: 
Gemdat NÖ Neues Netzwerk + Notebooks    € 59.505,00 
Gemdat NÖ Monitore       €   4.152,00 
E-PAN Elektroinstallationen (Herstellung neue Netzwerkverkabelung) € 27.781,50 
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Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf € 91.438,50 inkl. MwSt.  
Mit der Firma Gemdat hat man sich beim Angebot für das neue Netzwerk  
(€ 59.505,--) auf eine Drittellösung geeinigt, 1/3 bei Fertigstellung der Rest 2022 + 
2023. 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag, die Firmen Gemdat NÖ und E-PAN Elektroinstallationen wie angeboten 

zu beauftragen. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 

 
6. Vertrag neuer Bankomat 
Das Foyer der Volksbank (Standort Hauptstraße 43) soll demnächst aufgelassen 
werden. Daher ist angedacht, im Gemeindegebiet einen freistehenden 
Geldautomaten zu installieren. 
Mit der Firma First Data Austria GmbH wurde ein Vertrag aufgesetzt, 
Standortbetreiber ist die Marktgemeinde Hinterbrühl. Diese verpflichtet sich, die 
Kosten der Stromversorgung zu übernehmen und die notwendigen Maßnahmen für 
die Aufstellung (Fundament). 
 
Bgm. Moser erläutert den Hintergrund und informiert, dass es aus diversen Gründen 
schwierig ist, den geeigneten Standort zu finden. Die Evaluierungen laufen, derzeit 
sind 2 Standorte in Betracht und Bgm Moser hofft, bald eine finale Lösung zu haben. 
 
GfGR Preiss erläutert kurz die Details zu dem Vertrag. (Beilage 2) 
 
Bgm. Moser stellt den 
Antrag,  den Vertrag abzuschließen. 
Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 

 
7. Dringende Anfragen an den Bürgermeister  
 

 Sauerstiftung: GfGR Szuppin erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des 
Projektes Sauerstiftung. Bgm. Moser informiert, dass an den Adaptierungen 
und Lösungen des Problems bei diesem Projekt gearbeitet wird und die 
Details im Ausschuss präsentiert werden, sobald sie konkret sind. 
 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche 
Sitzung um 20:10 Uhr.  
 
 
 
 
__________________________  __________________________ 
             Schriftführer      Vorsitzender 
          (Martina Köck)                        (Bgm. Mag. Erich Moser) 
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Für die Fraktionen: 
 
 
 
___________________________   ___________________________ 
ÖVP (gfGR Dr. Hansjörg Preiss)  UBL (gfGR Johanna Riedl) 
 
 
 
___________________________   
SPÖ (gfGR Heinrich Holzer)   


